
LUDWIGSHAFEN UND PFALZ16 MORGEN
Freitag

10. FEBRUAR 2017

AUSSTELLUNGS-
ERÖFFNUNG

Wilhelm-Hack-Museum: Berliner Stra-
ße 23, Aerosolar Journeys (bis 30.4.), Skulp-
turen von Tomás Saraceno, 18 Uhr.

THEATER

Prinzregenten Theater: Prinzregenten-
straße 45, „Tratsch im Treppenhaus“, 20 Uhr.

Theater Hemshofschachtel: Leu-
schnerstraße 9, „Pleite, Pech und Tante
Susi“, 20 Uhr.

Theater im Pfalzbau: Berliner Straße 30,
Theatersaal, „Die Physiker“, Pfalztheater Kai-
serslautern, 19.30 Uhr.

TREFFEN + GESELLIGKEIT

APSK Arbeitsgemeinschaft für psy-
chisch Kranke: APSK, Hartmannstra-
ße 47, offener Selbsthilfetreff, 18-21 Uhr.

BASF Pensionäre: AWETA-Gebäude,
Ecke Brunck- / Carl-Bosch-Straße, 16 Uhr,
Monatstreffen mit Vortrag „Attentate auf die
Haut“, Referent: Dr. med. Christoph Löser.
(Kartenausgabe für Jahresstädtefahrt am
11.5. und Kabarettnachmittag am 27.4.).

Gartenfreuden: Friedrich-Ebert-Halle,
Erzberger Straße 89, Messe rund um Garten
und Haus, 10-18 Uhr.

Eis- und Rollsport-Club: Eisstadion,
Saarlandstraße 70, Eislaufen, 9-12 und
14.30-17.30 Uhr, 19-22 Uhr Eisdisco.

Evang. Krankenpflegeverein Ruch-
heim: Ev. Gemeindehaus, Fußgönheimer
Str. 52, Mitgliederversammlung, 19.15 Uhr.

Gemeindepädagogischer Dienst
(GPD): Versöhnungs- und Jugendkirche,
Ludwig-Börne-Straße 2, 19 Uhr, Filmgottes-
dienst. Ab 20 Uhr „ Monsieur Claude und
seine Töchter“ in voller Länge, Eintritt frei.

Kath. Kindergarten St. Michael:

Pfarrzentrum St. Michael, Ecke Schilf-/Nel-
kestraße, Basar „Rund ums Kind“, 18-20 Uhr.

Krankenhaus Zum Guten Hirten:
Aula, Semmelweisstraße 7, Freitagsclub mit
Vortrag zum Thema: Die Angsterkrankung -
Ursachen, Symptome, Therapie. Referentin:
Frau Knoll, Dipl.-Psychologin, Krankenhaus
Guter Hirte, 14-15 Uhr.

SeHT Selbständigkeitshilfe bei Teil-
leistungsschwächen: Mehrgeneratio-
nenhaus „VehraLU“, Falkenstraße 19,
20-22 Uhr, Elterntreff von AD(H)S-Angehöri-
gen über 18 Jahre, Thema: Welche Möglich-
keiten und Hilfen haben Eltern, ihr erwach-
senes Kind in vielen Lebenslagen zu motivie-
ren, z. B. Therapien, Jobpaten für Arbeits-
platzsuche, usw. Anmeldung unter
sehtlu@gmx.net oder Tel. 06236/3 91 42.

Stadtteil-Bibliothek Friesenheim:
Friesenheim, Spatenstraße 15, Bücherfloh-
markt, 10-12 und 13-17 Uhr.

VORTRAG + LESUNG

Stadtteil-Bibliothek Ruchheim: Fuß-
gönheimer Straße 13, Wer schreibt denn so
was? Lesung und Quiz mit Trudel Janson
und Ralf Memmel, Eintritt frei, 19 Uhr.

VORANKÜNDIGUNGEN

Seniorentreff „Mundenheim Aktiv“:
Wegelnburgstraße 59, Do., 23.2., 11.11 Uhr,
Faschingsnachmittag, Anmeldung bis 15.2.
unter 0621/5 04 27 36.

Turm 33 Cafédrale: Maxstraße 33, Di.,
14.2., 10 Uhr, Lesungen am Frühstückstisch,
Edith Brünnler liest aus ihrem Buch „Krani-
che im Gegenlicht“. Anmeldung bis 10. Fe-
bruar unter 0621/65 82 07 21.

Wilhelm-Hack-Museum: Berliner Stra-
ße 23, Sa., 11.2., 14-15.30 Uhr, Zusammen

klappt’s! - Ich glaub’ ich spinne!, generati-
onsübergreifender Nachmittag mit Anja
Guntrum. Im Rahmen der Ausstellung Aero-
solar Jouneys. Anmeldung per E-Mail an:
hackmuseum@ludwigshafen.de.

FILME

Ludwigshafen

CineStar Ludwigshafen: (0621/
5 61 64 10) Assassin’s Creed 3D (22.40).
Bob, der Streuner (17.50). Den Sternen so
nah (14, 16.50, 19.40). Fifty Shades of Grey -
Gefährliche Liebe (14, 15, 16.15, 17, 19.30, 20,
22.30, 23). Hacksaw Ridge - Die Entschei-
dung (22.30). Hidden Figures - Unerkannte
Heldinnen (19.55). La La Land (16.55, 19.35).
Mein Blind Date mit dem Leben (20.25).
Monster Trucks (14.15). Passengers 3D
(17.10). Plötzlich Papa! (17.20). Resident Evil:
The Final Chapter 3D (19.50, 22.40). Rings
(20.05, 22.35). Rogue One: A Star Wars Sto-
ry 3D (14). Sing (14.40). Split (17.10, 20,
22.50). The Girl with all the Gifts (20.10,
22.55). The Lego Batman Movie (14.30). The
Lego Batman Movie 3D (14.30, 17, 20.10).
Timm Thaler oder das verkaufte Lachen
(14.25). Vaiana - Das Paradies hat einen Ha-
ken (14.15). Verborgene Schönheit (23).
Wendy - Der Film (14, 17.05). Why Him? (23).
Willkommen bei den Hartmanns (17.05). xXx
3: Die Rückkehr des Xander Cage 3D (22.30).

Limburgerhof

CAPITOL LichtspielTheater: (06236/
83 88) Die Blumen von gestern (20.15).

Frankenthal

Lux Kino Welt: (06233/2 71 10) Den Ster-
nen so nah (16.30). Double Feature: Fifty
Shades of Grey - Gefährliche Liebe + Split
(21.45). Double Feature: Split + Rings
(23.30). Double Feature: Split + xXx 3: Die
Rückkehr des Xander Cage 3D (23). Fifty
Shades of Grey - Gefährliche Liebe (15, 17.30,
19, 20.15, 21, 21.45, 23). La La Land (20.45).
Mein Blind Date mit dem Leben (16.30,
18.45). Paula - Mein Leben soll ein Fest sein
(17.30, 20). Plötzlich Papa! (18.30). Resident

Evil: The Final Chapter 3D (23.15). Rings
(21.30, 23.30). Split (20.30, 23). The Lego
Batman Movie 3D (14.45, 17, 18.30). Timm
Thaler oder das verkaufte Lachen (14.30).
Vaiana - Das Paradies hat einen Haken 3D
(15.15). Wendy - Der Film (14.30). Woche der
Kritik 2017 (20).

NOTDIENSTE

Ärztliche Bereitschaftsdienstzen-
trale: Von heute (Freitag), 19 Uhr, bis Mon-
tag, 7 Uhr, ist die Ärztliche Bereitschafts-
dienstzentrale, St. Marienkrankenhaus, Gar-
tenstadt, Steiermarkstraße 12 a, Telefon:
116 117 (ohne Vorwahl) geöffnet.

Notrufe Polizei, Unfall: 1 10. – Feuer-
wehr: 1 12. – Rettungsleitstelle Lud-
wigshafen: 1 92 22.

Telefonseelsorge Rhein-Neckar:
0800 - 111 0 111 (rund um die Uhr - gebühren-
frei). Homepage: www.telefonseelsorge-
rhein-neckar.de.

Dienstbereite Apotheken

Heute: (Freitag): Von 8.30 Uhr bis morgen,
8.30 Uhr, (24 Stunden) haben folgende Apo-
theken Bereitschaftsdienst: Nord-Apotheke,
Nord, Leuschnerstraße 9; Kreuz-Apotheke,
Gartenstadt, Maudacher Straße 201.

BESTATTUNGEN

Freitag: Christine Denke, Hauptfriedhof,
9 Uhr. – Elfriede Freund, Hauptfriedhof,
9.30 Uhr. – Klaus Dieter Bappert, Hauptfried-
hof, 10 Uhr. – Gisela Groh, Hauptfriedhof,
11.40 Uhr. – Gerhard Schwarzer, Hauptfried-
hof, 12.20 Uhr. – Walter Hanewald, Friedhof
Oppau, 13 Uhr. – Manfred Filipczyk, Friedhof
Oggersheim, 12 Uhr. – Ingeborg Moorbach,
Friedhof Oggersheim, 13 Uhr. – Werner Ernst
Kuffler, Friedhof Mundenheim, 13 Uhr. – Ger-
trud Klamm, Friedhof Rheingönheim, 12 Uhr.

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN IN LUDWIGSHAFEN

w Weitere Termine unter
www.morgenweb.de/
termine

LUDWIGSHAFEN. Falsche Teppich-
händler haben vergeblich versucht,
eine 59-jährige Ludwigshafenerin
hereinzulegen. Wie die Polizei ges-
tern mitteilte, wurde die Frau am
Montag von einem Unbekannten
angerufen. Er gab vor, ein Geschäft
eröffnet zu haben, und versprach ihr
ein Werbegeschenk, das seine bei-
den Söhne vorbeibringen sollten.
Am Dienstag erschienen dann gegen
15 Uhr zwei Männer bei der Frau. Sie
wollten ihr angeblich einen Teppich
schenken und boten an, ihren
Schmuck zu reinigen. Die 59-Jährige
lehnte ab. Hinweise auf die Männer –
sie sollen zwischen 1,70 und 1,80
groß und braunhaarig sein – erbittet
die Polizei unter der Telefonnum-
mer 0621/96 32 773. sma

Trickbetrüger

„Werbegeschenk“
als Köder

LUDWIGSHAFEN. Auf dem Munden-
heimer Friedhof wurde eine 84-Jäh-
rige Opfer eines dreisten Diebstahls.
Wie die Polizei gestern mitteilte, hat-
te sie am Mittwoch zur Grabpflege
ihre Handtasche beiseitegelegt. Die
stahl ein unbekannter Täter, als sie
sich gegen 15.30 Uhr kurzzeitig ent-
fernte. Darin befanden sich ihren
Angaben zufolge Ausweispapiere,
mehrere Schlüssel und eine schwar-
ze Brieftasche mit Bargeld. Der
Mann flüchtete auf dem Fahrrad in
Richtung Hochfeldstraße. Er soll
zwischen 30 und 40 Jahre alt, etwa
1,70 Meter groß und schmal sein so-
wie schwarze oder dunkelgraue Klei-
dung getragen haben. Hinweise er-
bittet die Polizei unter der Telefon-
nummer 0621/96 32 122. sma

Friedhof

Handtasche an
Grab gestohlen

Feuerwehr: Mieterin
und zwei Hunde gerettet

Brand in
Wohnhaus
LUDWIGSHAFEN. In einem Mehrpar-
teienhaus in der Kropsburgstraße ist
gestern aus unbekannten Gründen
ein Feuer ausgebrochen. Die Feuer-
wehr wurde um die Mittagszeit alar-
miert. Sie rückte mit sechs Fahrzeu-
gen und 26 Einsatzkräften an. Der
Brandherd wurde aufgrund der
Rauchentwicklung in einer Woh-
nung im dritten Stock lokalisiert.
Eine Frau, die sich noch darin be-
fand, konnte über eine Drehleiter
gerettet werden. Auch ihre beiden
Hunde holten die Feuerwehrmän-
ner aus der Brandwohnung.

Schadenshöhe noch unbekannt
Mit einem Belüftungsgerät wurden
die betroffenen Räume und der an-
grenzende Flur von Rauch befreit.
Gleichwohl sei die Wohnung derzeit
nicht mehr nutzbar, so die Feuer-
wehr. Den Mietern stellte die Stadt
ein Ausweichquartier zur Verfü-
gung. Den Angaben zufolge ist der
Brand auf einer ungefähr fünf Qua-
dratmeter großen Fläche Unrat aus-
gebrochen. Die Ermittlungen zur
Ursache hat die Kriminalpolizei
übernommen. Über die Schadens-
höhe wurden gestern noch keine An-
gaben gemacht. sma

Mädchen und Jungen der Karl-Kreuter-, der Alfred-Delp- und der Niederfeldschule gehen als Sieger des
DLRG-Schwimmwettbewerbs der Ludwigshafener Grundschulen hervor. BILD: RUFFLER

Förderung: DLRG belohnt Grundschüler für erfolgreiche Teilnahme an Wettbewerb

1034 Kinder schaffen
Schwimmabzeichen
Von unserer Mitarbeiterin
Katja Geiler

LUDWIGSHAFEN. „Was glaubt ihr, wie
viele Kinder in Deutschland können
nicht schwimmen?“, wollte DLRG-
Vorsitzender Helmuth Völlmar von
Ludwigshafener Grundschülern im
Vereinsheim in Mundenheim wis-
sen. Die Mädchen und Jungen
schätzten, dass gut die Hälfte Nicht-
schwimmer sei – ein Volltreffer.

Denn eine Studie aus dem Jahr
2009 belegt, dass 55 Prozent am
Ende der Grundschulzeit sicher
schwimmen können. 45 Prozent da-
gegen seien unsicher oder blieben
sogar weiterhin Nichtschwimmer.
„Das liegt oft daran, dass viele Hal-
lenbäder schließen, da der Unterhalt
zu teuer ist. Außerdem müssen Leh-
rer, die Schwimmen unterrichten,
Schulungen durchlaufen und den
Rettungsschwimmer absolvieren“,
erklärte Völlmar. Hinzu komme,
dass der Anfahrtsweg zu den noch

verbliebenen Bädern oft lang sei und
daher für die Schulen kaum zu orga-
nisieren.

Die anwesenden Kinder im Ver-
einsheim jedenfalls können es jetzt
und wurden nun dafür belohnt. Zum
Abschluss des DLRG-Schwimm-
wettbewerbs der Ludwigshafener
Grundschulen waren sie zu einer
Preisverleihung eingeladen. „Ihr
habt etwas Großartiges geschafft“,
lobte Völlmar die Schwimmer.

Mehr als 1500 Schüler am Start
Am diesjährigen Wettbewerb – dem
31. seit Bestehen – haben 1521 Schü-
ler der dritten Klassen von 24 Grund-
schulen teilgenommen, davon ha-
ben 1034 ein Abzeichen geschafft
(ohne Seepferdchen 707). Der dritte
Preis des Wettbewerbs ging an die
Niederfeldschule. Als verkündet
wurde, wer den zweiten Platz beleg-
te, nämlich die Alfred-Delp-Schule
Maudach, jubelten die ersten Plätze
gleich mit: die Schüler der Karl-

Kreuter-Schule in Oggersheim. Jo-
anna Kilic, deren Tochter Sibel das
Goldabzeichen gemacht hat, darf
mitfeiern. „Ich bin stolz auf Sibel, sie
ist im Schwimmverein LSV 07 und
hat viel trainiert.“

„Seit 1985 gab es übrigens keine
Ertrinkungsfälle von Schülern in
Ludwigshafen“, erklärte Völlmar.
Trotzdem gebe es weiterhin Unfälle.
Gründe seien Selbstüberschätzung,
Leichtsinn oder Unkenntnis der
Wassertiefe bei einem Kopfsprung –
im letzten Fall helfe jedoch kein Ab-
zeichen, sondern Vorsicht.

Auch auf das Thema Flüchtlinge
ging Völlmar ein, denn viele von ih-
nen können nicht schwimmen, da in
den Herkunftsländern kein Wert da-
rauf gelegt wird oder kein Angebot
besteht. An den Badeseen wurden
bereits die Baderegeln in verschie-
dene Sprachen übersetzt, die
Flüchtlingskinder sollten auf jeden
Fall den Schwimmunterricht in den
Schulen besuchen.

Polizeibericht: Ursachen für
Wutausbrüche unbekannt

Frauen
randalieren
LUDWIGSHAFEN. Zwei randalierende
Frauen haben der Ludwigshafener
Polizei zu schaffen gemacht. Wie das
Präsidium gestern mitteilte, beschä-
digte eine 51-Jährige am Mittwoch
gegen 21.55 Uhr in einem Restaurant
in der Bayreuther Straße zunächst
die Scheibe der Eingangstür. Dann
warf sie eine Blumenvase auf ein
Glasregal hinter der Theke. Das ging
ebenso zu Bruch wie die Gläser da-
rauf. Warum die Frau in Rage geriet,
ist nicht bekannt. Bei der Überprü-
fung ihrer Personalien stellten die
alarmierten Polizeibeamten fest,
dass gegen die 51-Jährige bereits ein
Haftbefehl vorlag. Sie wurde in die
Justizvollzugsanstalt gebracht.

Auf Motorhaube eingetreten
In der Nacht auf Donnerstag wurden
die Ordnungshüter dann wegen ei-
ner schreienden Randaliererin in die
Heinigstraße gerufen. Dort saß eine
20-Jährige auf einer Motorhaube,
auf die sie mit den Fersen eintrat. Da
die Frau auch noch die Polizisten be-
schimpfte, erwartet sie nun nicht
nur eine Anzeige wegen Sachbe-
schädigung, sondern zudem wegen
Beleidigung. Der Anlass für ihre Wut
ist ebenfalls unbekannt. sma

Die Messe „Gartenfreuden“ beginnt heute in der Eberthalle und dauert bis Sonntag.
80 Betriebe stellen dort ihre Gartentrends aus. BILD: LUKOM


